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Steelhorses-Magazin 

Auflage: 5.000 Exemplare 

 

Verteilung: kostenlos in Tankstellen, 

Clubhäusern, auf Bikerpartys, im 

Motorradzubehörhandel, 

Motorradhandel und Gaststätten in 

den Landkreisen Karlsruhe,  Heilbronn, 

Ludwigsburg, Heidelberg, Pforzheim & 

Enzkreis, Ortenau, Breisgau, 

Tauberbischofsheim , Frankfurt am 

Main, Aschaffenburg, ausgewählte 

Stellen in Bayern, Saarland & 

Rheinland-Pfalz, nördliches Ruhrgebiet, 

Münsterland, Niederrhein, Köln, Trier
 

 

Auch dieses Mal waren wir wieder 

für euch in der Szene unterwegs 

und haben das Erlebte hier für 

euch zusammengefasst. Es ist 

wieder  ne Menge geschehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Highlight war der Charity-Ride 

der Harley-Davidson riding Santas 

durch die Südpfalz. Diese Biker 

konnten eine echt riesige Summe 

für die erfahren, denen es nicht so 

gut geht.  Wir haben die Santas auf 

ihrer Tour durch die Südpfalz 

begleitet.  

 

 

 

Dass Legenden nie so ganz von 

uns gehen, zeigte sich bei der 

Bud-Spencer-Nacht des Tres 

Hombres MC. Dort löste das Bud 

Spencer-Double bei den Gästen 

Begeisterung aus als wenn Bud 

Spencer noch leben würde. Das 

Rezept vom Bohneneintopf zum 

Nachkochen findet ihr hier drin 

auch.  

Wir übernehmen keine Haftung 

für eventuelle Blähungen.  

 

Da nicht immer alles hier rein 

passt, kann es sein, dass wir 

Themen schieben müssen. So 

auch die Halloween-Party des 

Lobo MC Bretten und das 

Interview mit Charly Abraham 

aus dem letzten Jahr.  

 

Wir wünschen euch auch in der 

neuen Saison viele gute 

Kilometer auf der Straße ohne 

Pannen und stressfreie Partys! 

Viel Spaß beim Lesen 

 

Rebel 

 
Magazins und viel Erfolg bei der 
Bewerbung und anschließenden 
Ausbildung. 
 
Ruben Höhl 
Geschäftsführer 
Höhl-Verlag 
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Die neue Harley Sport Glide 

Die Harley-Davidson riding 

Santas waren unterwegs 

 

Bud Spencer Nacht 



 

 

 

Gleich vier Fahrmodi sind bei der 

Gold Wing wählbar:  

- TOUR: frühzeitiges Schalten, 

weiche Schaltvorgänge 

- SPORT: Schaltvorgänge in 

höheren Drehzahlen, direktere 

Kupplungsbetätigung 

- ECON: weicher 

Kupplungseingriff, früher gesetzte 

Schaltvorgänge 

 

- RAIN: frühes Hochschalten, 

weiches Kupplungseinrücken, 

weiche Schaltmanöver 

 

Die Tourer-Legende war in der Frischzellen-Kur und wirkt nun viel jünger 
 

Nach dem Facelift sieht man der 

Honda Gold Wing ihre nunmehr 

43- jährige Produktionszeit nicht 

mehr an.  

Schlanker, sportlicher und 

kompakter kommt die einstmals 

barock anmutende Tourer-

Legende daher.  

 

Frisch ist das Bodywork, doch das 

Herz der Gold Wing ist nach wie 

vor ein Sechszylinder-Boxermotor, 

der nun vier Ventile pro Zylinder 

aufweist.  

 

Die Maschine kommt in drei 

Varianten daher. Als Gold Wing ist 

sie am abgespeckten Bagger-Stil 

orientiert, lässt das Topcase beim 

Händler und wiegt damit nur noch 

365 Kg  mit 21 Litern vollgetankt. 

Als "Tour"-Edition darf sich die 

Sozia gegen ein Topcase lehnen. In 

dieser Version bringt es die 

Reisemaschine auf 379 Kg 

vollgetankt.  

In der Version mit  Airbag und DCT 

(Doppelkupplungsgetriebe mit 

Start-Stopp-Automatik) und 

vollem Spritfass wiegt sie nochmal 

vier Kilo mehr.  

Um die dicken Brocken auch am 

Berg aus dem Stand gut vorwärts 

zu kriegen, erhielten  die neuen 

Gold Wings  eine Berganfahrhilfe.  

Die volle Leistung von 126 PS (93 

kW) liegt bei 5.500 Umdrehungen 

pro Minute an. Das maximale 

Drehmoment liegt bei 170 Nm 

und entfaltet sich bei 4.500 

Umdrehungen.  

Bei der DCT-Version ist die Gold 

Wing auch mit einem "Walking 

Mode" bestückt. Dieser 

Rangiergang bewegt das Bike im 

Schritttempo mit 1,8 Km/h 

vorwärts und mit 1,2 Km/h 

rückwärts.   

Das Infotainment-System im 

Cockpit bietet neben einem Navi 

auch Musik, Infos zum Fahrmodus 

und zeigt sogar den Reifendruck 

an. Nach der Wahl einer der acht 

Beleuchtungslevel, passt sich die 

Helligkeit des Cockpits 

automatisch an die Umgebungs-

helligkeit an. Über Apple CarPlay, 

mit dem die Gold Wing 

kompatibel ist, kann der Fahrer 

alle gespeicherten Infos wie 

Telefonnummern oder 

Musikdaten abrufen. (Und Captain 

America warf damals sogar seine 

Uhr in den Staub bei Easy-Rider, 

schöne neue Bikerwelt.) 

Die Gold Wing kommt besonders in der Standard-Version noch 

mehr im Bagger-Stil daher.   

s 

 

 

 

Voll aufgebretzelte Tour-Version  

Text: Rebel 

Fotos: Honda 

 



 

 

 

 

Schrecken und Grauen 

ziehen alljährlich durch 

die Straßen, wenn auch 

hierzulande Halloween 

gefeiert wird.  

Beim Lobo MC Bretten ist 

es schon seit Jahren 

Tradition sich in gruselige 

und ausgefallene 

Kostüme zu hüllen und 

eine hemmungslose 

Nacht zu feiern.  
 

Federführend bei der 

Dekoration des Clubhauses, 

die einer Geisterbahn 

entrissen sein könnte, ist 

Präsident Santino. Biker von 

Fern und Nah schätzen diese 

spezielle Party nicht nur der 

Gesellschaft wegen, sondern 

weil sich der Club echt Mühe  

 

 

 

 

Gegen Mitternacht übernahm 

Santino dann das Mikrofon und 

prämierte die besten Kostüme 

des Abends. Kreativität wird 

beim Lobo MC Bretten belohnt.  

bei einem Drink bleibt, dafür 

sorgte auch die nette Oben-

ohne-Bedienung.  

 

 

gibt, es den Gästen so schaurig 

wie möglich zu gestalten.  

Ob Spinnweben, oder Gläser 

mit Körperteilen, Skelette und 

Grabsteine, das Clubhaus glich 

einer Geisterbahn.  

Die Einladung zu einer 

schaurigen und rockigen Nacht 

nahmen auch in diesem Jahr 

wieder hunderte Biker und 

Freunde der Bikerszene wahr 

um beim Lobo MC Bretten 

einen Grusel-Abend zu 

verbringen.  

 

Auch die Band "Extasy", die 

viele Jahre schon ein Garant 

für guten Rock bei der 

Halloween-Party des Lobo MC 

Bretten ist, zog die Massen ins 

Innere des Clubhauses.  Die 

Musiker hatten sich für diese 

Party entsprechend in Schale 

geworfen.  

 

Die Das Clubhaus des Lobo MC Bretten verwandelte sich für einen Abend in eine Geisterbahn 

 

Für  eine Nacht wurde das clubhaus in Knittlingen zur Geisterbahn 

 

 

Text & Fotos: Rebel 

Beim Lobo MC Bretten war Gruseln Programm 

 

 

 



 

 

 

SH: Hallo Charly, es war uns ein 

Vergnügen, dich die Quartermile 

in Hockenheim runterdonnern zu 

sehen. Wie lange fährst du schon 

Drag Racing und wie kam´s dazu? 

 

 

Charly: Hallo, ich hab vor 10 

Jahren damit angefangen. 2007 

fing ich mit ner V-Rod Destroyer 

an. Mit diesem tollen Bike bin ich 

drei Jahre in der französischen 

Meisterschaft gefahren. Dann 

kaufte ich mir einen alten Super 

Twin Top Gas Dragster mit 120 cui 

(1966 Kubikzentimeter) Harley-

Motor. Dadurch hatte ich die 

Gelegenheit zu erfahren, was 

Dragsterfahren wirklich heißt.  

Nach 3 weiteren Saisons, hab ich 

das Bike durch ein sehr schnelles 

STTG Bike mit einem größeren S&S 

160 cui-Motor (2621 

Kubikzentimeter), der in einem 

Leichtgewichtsrahmen aus den 

USA steckte, ersetzt. Eine sehr 

schöne Kombination.  

Mit diesem Bike sind wir zu den 

NitrOlympX gefahren um die 

Erfahrungen in der Super Twin Top 

Gas Euroserie zu machen. Der 

erste Schritt auf europäischer 

Ebene war  

 

 

 

 

 

 

 

 

gemacht. Nette Leute, ein super 

Track und wir wurden immer 

schneller mit jedem Lauf.  

Der nächste Schritt war die FIM 

Pro Stock Bike Championship. 

Natürlich nur mit einem V-Twin. 

Damit begann das Abenteuer 

letzten Winter.  

In diesem Jahr (2017) fahren wir in 

dieser Klasse das erste Mal mit 

dem neuen Bike, einer NHRA Pro 

Stock Buell mit 160 cui und 350 PS. 

Eine echte Rakete.  

 

SH: Erinnerst du dich noch wie es 

war als du das erste Mal den 

Motor gestartet hast und die 

Quartermile runtergerast bist? 

Was für ein Gefühl hattest du in 

dem Moment? 

 

Charly: Daran werde ich mich 

mein Leben lang erinnern. Das war 

mit der V-Rod. Es war ein sehr 

seltsames Gefühl zwischen 

Anspannung und Angst, ein 

unbeschreiblicher Moment. Aber 

als ich das Bike am Ende der 

Strecke stoppte, sagte ich mir: 

"Das will ich wieder machen,das 

macht richtig Spaß!" 

 

 

 

 

 

 

 

 

SH: Was war das 

Beeindruckendste was du je 

erfahren hast beim Drag Racing? 

 

Charly: Das war in diesem Jahr, 

während dem Haupt-Event in 

Santa Pod. Es war mein erster Lauf 

in der FIM PSB Meisterschaft und 

der erste Lauf mit der Buell. Ich 

versuchte cool zu bleiben und das 

Bike  kennenzulernen.  

Das Bike ist soo schnell.  

Es reißt dir die Arme am Lenker 

lang, wenn du in den 6. Gang 

schaltest, kurz vor der Ziellinie. Ein 

überwältigendes Gefühl der Kraft. 

Ein wahres Katapult, Beim Start 

wirken Kräfte von 3 G.  

 

SH: Ich vermute mal du fährst mit 

einem Bike nicht nur die 

Quartermile runter. Was für ein 

Bike fährst du privat? 

 

Charly: Da hast du Recht. Ich hatte 

schon viele Bikes und sie aber auch 

wieder verkauft. Aber ich hab 

mein erstes Bike, eine XLH 

Sportster von 1988 behalten. Ein 

tolles Motorrad.  

 

Mir macht´s viel Spaß damit zu 

fahren. Viele Vibrationen, die 

Gefühle dabei. Das Grundlegende 

an einem Bike ist, dir das Gefühl 

von Freiheit zu geben, und mit 

diesem Bike funktioniert es.  

 

SH: Hast du schon mal gefährliche 

Momente beim Drag Racing 

erlebt? 

 

Charly: 2013 in der Qualifikation in 

Hockenheim, war so eine Situation 

mit dem Top Gas Bike. Das Feld 

war von den Zeiten her nah 

beieinander, alle Fahrer waren 

sehr schnell. Also hab ich das Bike 

auf ein hartes Setup eingestellt, 

das war leider ein Fehler.  

Der Start war schneller und als ich 

in den 3. Gang schaltete, brach die 

Hauptwelle der Übertragung. Die 

Kupplung und der Primär-Riemen 

flogen weg und die Benzinleitung 

riss. Bei 160 brach die 

Antriebswelle und das Hinterrad 

blockierte. Gleichzeitig spritzte 

Benzin überall rum, aufs Bike und 

auf mein Bein. Das war kein 

schöner Moment. Ich hab zwar 

keine Angst, weil es passierte, aber 

ich versuche den Gedanken daran 

zu verdrängen. Aber das ist 

Racing.  

 

SH: Bist du mit deinem Ergebnis 

bei den letzten NitrOlympX 

zufrieden? 

 

Charly: Wir kamen mit dem 

zweiten Platz in der Meisterschaft 

im Gepäck in Deutschland an und 

wollten diesen Rang auch 

verteidigen. Der Druck war hoch. 

Leider löste sich eine 

Zündkerzenhalterung vom 

vorderen Zylinder. So mussten wir 

den kompletten Motor aus dem 

Rahmen nehmen und verpassten 

dadurch die dritte 

Qualifikationsrunde. Dadurch 

starteten wir in der ersten 

Ausscheidungs-Runde mit 

verlorenen Punkten ... und als ich 

dann die  

 

 

 

 

 

Wir baten den französischen Dragsterpilot Charly Abraham nach seinen Rennen bei den NitrOlymX 2017 zum Interview 

Nur noch Sekunden bis zum Start: Charly in voller Konzentration 
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Kupplung losließ im ersten Gang, 

sprang der Leerlauf rein.  

Wir hatten kein Glück an diesem 

Wochenende.  

SH: Wie wir gesehen haben, hast 

du deine Mechaniker  beim 

Schrauben aktiv unterstützt. Bist 

du selbst Mechaniker? 

 

Charly: Ja, erst war ich 

Mechaniker, dann 

Werkstattmeister bei 

verschiedenen Harley-Händlern. 

Derzeit bin ich Werkstattmeister 

bei einem Indian Händler in 

Bordeaux, der auch Harley 

Spezialist ist. Ich bereite mein Bike 

immer selbst vor und stelle es ein., 

das macht mir viel Spaß. Ich bin 

sowohl Fahrer als auch Teamchef. 

 

SH: Wie empfindest du den 

Teamgeist und die Atmosphäre 

bei den NitrOlympX? 

 

Charly: Die NitrOlympX sind immer 

ein besonderer Ort für mich. Ich 

mag diesen Ort. Die Leute sind  

freundlich und man fühlt, dass sie  

diesen Sport lieben. Es ist immer 

schön die Rennfans in ganzen 

Familien hier zu sehen um die 

Action zu erleben.  

Die NitrOlympX Crew ist wie 

immer professionell und immer für 

die Rennfahrer da. Die Night-Show 

ist einfach magisch.  

In diesem Jahr war es für mich 

besonders schön, dass wir in der 

Box unseres Sponsors Parts Europe  

waren. Es war fantastisch dem 

Publikum die Einblicke in die Arbeit 

der Renn-Crew zu ermöglichen. 

Wir haben einiges am Bike zu 

schrauben gehabt während des 

Wochenendes.  

Ich möchte unseren Partner von 

der V-Twin-Garage, Fuchs 

Silkolene aber besonders Parts 

Europe danken. Sie kennen sich 

aus beim Racing-Spirit. Und 

daher: Hut ab  

 

 

SH: Danke für dieses Interview, 

wir sehen uns bei den nächsten 

NitrOlympX 

 

Charly: Danke dir, ganz sicher 

sehen wir uns. Und dann werde ich 

schneller als je zuvor sein.  

Foto: Marco 

Text:  Rebel 

 

  

 

Höchste Präzision erforderte das Schrauben an der mächtigen Buell 
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Die Harley- Davidson riding Santas fuhren für den guten Zweck  

Eisiger Wind, kalte 

Temperaturen, das alles kann die 

Harley-Davidson riding Santas 

nicht davon abhalten Gutes in der 

Vorweihnachtstzeit zu tun.  

Dick eingehüllt in 

Weihnachtsmann -Kostüme 

schwangen sie sich auf ihre 

Stahlrösser und absolvierten eine 

Tour im Sinne der Wohltätigkeit 

durch die Südpfalz.  

25 Biker, darunter auch sieben 

Frauen, nahmen in diesem Jahr an 

dieser besonderen Fahrt teil. Die 

gesammelten Spenden gingen an 

das Kinderhospiz Sterntaler in 

Dudenhofen. 

Initiator Patrick "Pädde" Kuntz ist 

seit 2014 Harley-Fahrer und 

erfüllte sich damit einen großen 

Traum. Inspiriert von einem Bild 

eines Harley-Fahrers im Santa-

Gewand, kaufte er sich selbst ein 

Kostüm, stieg in den Sattel und 

machte sich alleine auf den Weg. 

Winkende Kinder und 

interessierte Passanten die ihn 

ansprachen, spornten ihn an, 

diese Aktion erneut 

durchzuführen.  

Im Jahr 2015 konnte er schon mit 

anderen Harley-Fahrern, die er 

über Facebook gefunden hatte, 

auf Santa-Tour durch die Südpfalz 

gehen. Für alle stand bei dieser 

Fahrt der gute Zweck auf dem 

Tacho. Im Mittelpunkt sollten 

Kinder und ältere Menschen 

stehen.  

So war es auch im vergangenen 

Jahr und in diesem Jahr. Los ging 

es um 9 Uhr morgens bei einem 

Händler für Motorradbekleidung 

in Landau. Die Teilnehmer kamen 

schon im Santa-Kostüm zum 

Startpunkt. Angeführt von 

"Pädde", machten sich die Santas 

auf zur ersten Station, einer 

Grundschule.  

Dort warteten die Kinder schon 

mit gespitzten Ohren. Als sie den 

Donner der Maschinen in der 

Ferne vernahmen, leuchteten ihre 

Augen in freudiger Erwartung. 

Entsprechend fröhlich war dann 

auch der Empfang der Santas auf 

ihren Bikes. Mit dem 

selbstgedichteten Text des Lieds 

(Auf die Melodie "We wish vou a 

merry Christmas), begrüßten 

Möbelhaus fuhren, machten sie 

erneut halt an einer Grundschule. 

Auch dort freuten sich die Kinder 

wie Schneekönige. Das danach 

angesteuerte  Möbelhaus hatte 

nicht nur Gulaschsuppe für die 

Santas, sondern auch einen 

Spendenumschlag. Auch die 

Bewohner eines Altenheims 

wurden Nachmittags von den 

Santas mit ihrem Besuch beehrt.  

Den größten Auftritt hatten sie 

jedoch im Speyer vor dem 

Altpörtel. Dort warteten schon 

zahlreiche Familien auf die Biker in 

 

� 

Wenn die Motoren in der Vorweihnachtszeit dröhnen, dann fahren die Santas auf ihren Bikes für das Wohl anderer. Hier vor dem Altpörtel. 

 

 

 
  

 

 die Santas die Kinder und 

animierten sie zum Mitsingen. 

Danach verteilten die Santas 

Süßigkeiten an die Kinder.  

Besondere Freude kam auf, als die 

"Kleinen" auf den Harleys und den 

beiden Trikes Platz nehmen 

durften und auch selbst die 

Motoren durch den Dreh am 

Gasgriff zu dröhnendem Leben 

erwecken konnten. Dies war 

jedoch nicht die einzige 

Grundschule, die von den Santas 

besucht wurde. Noch bevor sie 

zum Mittagessen zu einem 

 



 

 

 
 

 

  

Die Santas konnten viele Spenden sammeln  

guter Mission. Als die Santas dann 

dort Halt machten, waren die 

Bikes schnell umringt von 

interessierten Passanten, die auch 

kräftig die Spendendose füllten.  

Ihre nächste Station führte die 

Santas zur Feuerwehr in Speyer, 

wo sie nicht nur mit wärmendem 

Kaffee, sondern auch mit einem 

Spendenumschlag begrüßt 

wurden. Frisch gestärkt machten 

sie sich dann auf zu ihrer letzten 

Station, dem Dom-Vorplatz.  

Dort konnten sie die unglaubliche 

Summe von 5198,02 Euro an eine 

Vertreterin des Kinderhospiz 

Sterntaler übergeben.  

Auch im Jahr 2018 werden die 

Harley-Davidson riding Santas bei 

geeignetem Wetter wieder am 

Nikolaustag durch die Pfalz 

touren. Wer davor das 

Kinderhospiz Sterntaler 

unterstützen möchte, 

 

 

25 Bikerinnen und Biker machten sich vor Weihnachten auf um für den guten Zweck durch die Südpfalz zu donnern 

Geschafft:  Vor dem Dom in Speyer konnten die Spenden übergeben werden 

Text & Fotos: Rebel 

 

Spendenkonto:  

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN: DE19430609676026347800 

BIC: GENODEM1GLS  

Kennwort:   HARLEY  

 

 

der kann dies gerne 

tun: 

Weitere Infos, Videos und 

Bilder findet ihr auf der 

Facebook-Seite:  

Harley Davidson riding Santas. 



 

 

 

   Szene-News  
 

             

In der kalten Jahreszeit freuen 

sich auch Bikermägen über 

heiße und deftige Kost für eine 

lange Partynacht.  

Beim Skyra MC in Knittlingen 

gab es daher eine gute 

Mischung aus Herzhaftem und 

Party.  

Beim Schlachtfest dampfte 

wieder der Kessel, aus dem die 

Member Leckereien wie 

Griebenwurst, Leberwurst und 

Salzfleisch zogen.  

Da dieses Fest auch bei der 

Ortsbevölkerung sehr beliebt 

ist, standen die ersten Gäste 

schon um 19 Uhr in der 

Schlange um sich ihre Portion 

abzuholen.  

Auch die Bikerszene der 

Umgebung strömte ins 

Clubhaus um sich den Rock der 

Zweimann-Band in die 

Gehörgänge zu ziehen.  

Bei so manchem Drink, wie z.B.   

 

Der Skyra MC holte manche Leckerei aus dem Wurstkessel 

einem Meter Jacky, und Blues-

Rock, verging auch diese Party 

wieder viel zu schnell. Doch 

dank Sauerkraut hatte der 

Magen auch am nächsten Tag 

noch eine deftige Erinnerung 

daran.  

Text & Fotos: Rebel 
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Der Wolfspakt wurde am 12. 

Dezember 2012 als Support-

Club des Lobo MC gegründet.   

Seither unterstützen die 

Männer den Lobo MC 

Pforzheim auf Partys, bei 

Clubhausabenden, oder 

Arbeitseinsätzen, eben dort wo 

Hilfe benötigt wird. Das 

Clubleben des Wolfspakt 

führte dazu, dass sich auch 

andere Biker von dieser Idee 

anstecken ließen und so 

konnte der Wolfspakt im Juni 

2014 stolz verkünden, dass das 

es nun auch ein Chapter des  

weiter weg strömten heran um 

dem Wolfspakt MC die Ehre zu 

geben.  Die Party wurde 

umrahmt vom Blues-Rock 

einer Ein-Mann-Band.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Text & Fotos: Rebel 

 

 

 

Das Geschenk des Lobo MC Albtal für den Wolfspakt MC 

 

 

 

 

 

-Anzeige- 

Wolfspakt im Enzkreis gibt. Seit 

dem 1. März 2017 wurde das 

Kürzel MC dem Namen 

Wolfspakt hinzugefügt.  

Dass auch der Lobo MC hinter 

seinem Wolfspakt MC steht, 

zeigte sich als zwei Söhne von 

Membern des Lobo MC 

Birkenfeld, vielleicht auf Rat 

ihrer Väter, am 8. August 2017 

den Wolfspakt MC Birkenfeld 

aus der Taufe hoben. Im 

Oktober des vergangenen 

Jahres feierte der Wolfspakt 

MC sein 5-jähriges Bestehen 

 

sein 5-jähriges Bestehen mit 

einer Party im Clubhaus des 

Lobo MC Pforzheim. Gute 

Freundschaften in der Szene 

führten dazu, dass es an 

diesem Abend rappelvoll 

wurde im Clubhaus. Die 

Member der verschiedensten 

Clubs aus dem Enzkreis, dem 

Kreis Karlsruhe und auch von  

 

 

 

Zukunftsträchtiger Nachwuchs: Vom Alter der Member 

gehört der Wolfspakt MC eher zu den "jungen Wilden" 

 

 

 

Gästeliste: Lobo MC Pforzheim, Bretten, Wildberg, Tauberbischofsheim, 

Enzkreis, Offenburg, MC Ötisheim, Motorradfreunde Birkenfeld, MF 

Commodores, Bastards MC, Bikerfreunde Wiesloch und weitere Freunde 

mit und ohne Kutten.  



 

 

  

Die Legende Bud Spencer lebt! 

Zumindest in Form von Klaus 

Löffler, Europas bestem Bud 

Spencer Double.  

Der echte Bud Spencer verließ 

am 27. 6. 2016 diese Welt um 

nun in anderen Sphären für 

Rabatz zu sorgen,  vielleicht 

sorgt seine Faust nun für die 

Donnerschläge beim Gewitter. 

Doch durch seine Filme wird er 

immer unsterblich bleiben. Der 

Tres Hombres MC hatte zur 

Bud Spencer-Memory-Nacht 

geladen um diesem großen 

Schauspieler  zu Gedenken.  

Secretary Snoopy hatte dieses 

Vorhaben im Club angekündigt 

und sein Treasurer Schrotti 

empfahl ihm dann Klaus 

Löffler, Europas bestes Bud 

Spencer Double für diesen 

Abend zu buchen. Dass es auch 

zahlreiche Fans von Bud 

Spencer in Kutten gibt, zeigte 

sich bei dieser Nacht. Das 

Clubhaus füllte sich mit 

Gästen, die darauf brannten 

sich von der Ähnlichkeit des 

Doubles  überraschen zu 

lassen. Klaus hatte zwar noch 

einen anderen Termin, aber er 

zog die Gesellschaft der Biker 

an diesem Abend vor.  

 

Stilecht tischte der Tres 

Hombres MC seinen Gästen 

Bohnen mit Speck auf, die 

Snoopy an diesem Tag schon 

morgens zubereitet hatte.  

Von diesem Essen werden 

manche noch am nächsten Tag 

eine Erinnerung gehabt haben.  

Als das Lied "Trinity", der 

Soundtrack des Films "Die linke 

 

 

 

Rezept Hombres Western 
Bohnenpfanne für ca. 4 
Personen: 

 

 

 
 
Zutaten: 
- 2 kl Dosen Kidneybohnen 
- 2 kl Dosen Gebackene Bohnen 
- 2 kl Dosen gestückelte Tomaten 
- 4 Zehen Knoblauch 
- 3 mittlere Zwiebeln 
- 1 Chili 
- 250g Speck 
- 4 cl Portwein 
- Thymian  
- Rosmarin 
- Salz 
- Pfeffer 
- Zucker 
- Worcester Sauce 
- Oliven Öl 
----------------------------------- 
 
Zuerst den Speck mit etwas 
Olivenöl anbraten!  
Herausnehmen! 
Dann im derselben Pfanne im 
entstandenen Fett die klein-
geschnittenen Zwiebeln anbraten!  
Dürfen ruhig etwas dunkel werden, 
wir wollen ja Röstaromen! 
Kidneybohnen hinzufügen und 
auch etwas anbraten!  
Mit dem Portwein ablöschen. Ca. 
150 ml Wasser hinzu. Dann die 
Tomaten und zum Schluss die 
gebackenen Bohnen hinzufügen! 
Wegen der Säuere ca. 2 Esslöffel 
Zucker beimengen. 
Mit den Gewürzen abschmecken 
und noch ca. eine Stunde die 
Flüssigkeit reduzieren! 
Ca. 10 Minuten vor dem Servieren 
den Speck wieder hinzufügen! 

 

und die rechte Hand des 

Teufels" das Clubhaus erfüllte 

kamen nicht nur nostalgische 

Gedanken an legendäre 

Prügelszenen und Sprüche aus 

den Filmen auf, sondern es 

wurde auch für die Länge des 

Lieds der Jacky-Cola günstiger 

ausgeschenkt.  
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Die Terminsitzung von 20 Motorradclubs aus dem Enzkreis und anderen Regionen  

 

Seit Jahren sprechen sich die 

Clubs am Anfang des Jahres bei 

der Terminsitzung über 

anstehende Veranstaltungen 

im Enzkreis und benachbarten 

Kreisen ab. Jedes Jahr wird 

diese Sitzung bei einem 

anderen Club durchgeführt, 

der dann auch die Phon-Tour 

im April ausrichten wird. Im 

vergangenen Jahr trafen sich 

die Clubs beim Skyra MC in 

Knittlingen-Freudenstein, in 

diesem Jahr richtete der Lobo 

MC Pforzheim die Sitzung aus.  

Präsident Marco Grassel 

betonte dabei: "Wir machen 

hier keine Politik, das ist eine 

reine Terminbesprechung." 

Somit war für jeden, auch die 

neu dazugekommenen Clubs, 

die Richtung des Abends klar. 

Im Mittelpunkt stand der 

Gedanke, dass man die Saison 

so plant, dass man durch die 

vorherige Terminplanung , 

während der Saison so viele 

Partys wie möglich anfahren 

kann und sich gegenseitig 

besuchen kann. Da die Clubs 

schon seit Jahren befreundet 

sind, gab es auch bei 

Terminüberschneidungen 

schnelle und für alle 

akzeptable Lösungen.  Der 

Club, der die Sitzung 

veranstaltet, genießt bei der  

 

machten sich die Clubs nach 

der Sitzung nicht gleich auf den 

Heimweg, sondern nutzten die 

Gelegenheit für weitere  

lockere Gespräche 

untereinander. 

Ein Highlight in dieser Saison 

wird die Party zum 45. 

Jubiläum des Lobo MC vom 31. 

August bis 2. September sein. 

An der B 294 wird wieder das 

Lobo Lager entstehen. 

(Weitere Infos folgen). 

 

 Die Aufzählung aller Termine 

dieser Sitzung würde hier den 

Rahmen sprengen. Wir haben 

dafür einen Terminkalender 

geplant. Schickt uns eure 

Termine gerne zu.   

 

 

Grassel (rechts) leitete die Sitzung im Clubhaus 

auch das Gemeinschaftsgefühl 

der Clubs untereinander und 

das worum es essentiell geht: 

Gemeinsam Motorrad fahren 

Da das Clubhaus des Lobo MC 

Pforzheim sehr gemütlich ist 

und für Speis und Trank 

ausreichend gesorgt war,  

 

 

 

 

Terminvergabe keine Sonder-

rechte, sondern ist wie alle 

Clubs an diesem Abend 

gleichberechtigt.  

Nur die Phon-Tour wird der 

Club gemäß der Tradition 

ausführen. Der Lobo MC 

Pforzheim lädt dazu jeden 

Biker oder auch Club recht 

herzlich ein. Dieses Jahr wird 

die Strecke in Pforzheim 

beginnen und durch den 

Schwarzwald führen. Start der 

diesjährigen Phon-Tour ist am 

14. April um 12 Uhr am 

Messplatz in Pforzheim. In den 

vergangenen Jahren waren 

meist rund 150 Bikes bei der 

Phon-Tour auf der Straße, das 

merkten auch die Autofahrer. 

Somit bildet die Phon-Tour 

nicht nur den Saisonauftakt in 

der Region, sondern fördert  
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